
H m t s - ' " Z R l a l t

2^.27. DienstaZ den 3. M ä r ^ 1829.

^ C u r v e n d c
des k k- illyrischen Landes - Gubcrniums zu
faibach. — Die nähere Bestimmung des I n - .
Halles der ImpfungszeugNissc für Candidaten
nm Convictsplatzc. ^ Aus Anlaß emcs in dcm
Wiener Stadtconvltte an den bösartigen Blat-
tern gestorbenen Zöglings, haben Seine Ma-
jestät mittelst allerhöchster Entschließung vom
i5 . v. M . zu verordnen geruhet, daß d'.e Com-
petent'cn um Stiftungsplätzc sich stets mit Zeug-
nissen gehörig auszuweisen haben, nicht nur
daß sie geimpft worden, sondern auch, daß
sic die achten Kuhpocken hatten. — Welches
in Folge hohcn Studicnhofcommisslons-Dc-
ßrtts vom 29. Jänner 1Ü29, Zahl I I 7 , hic-
mit zur allgemeinen Richtschnur bekannt ge-
macht wird, Laibach am i^ . Februar 1629.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmiddurg,

Landes - Gouverneur.
F r i e d r i c h Ritter v. K r c i z b c r g ,

k. k. Gubcrnial-Sccrciav, als Referent.

Z. 2Z5. (2) nä Nr . I007.
E 0 n c u r s

lur Wiederbcsetzung einer erledigten Grammati-
kal-LehrersstelÜ am k. k. Gymnasium zu Mar-
^,^.^ _^ Zur Wicderbesctzung einer, an dem
f ^ Gomnasium zu Marburg erledigten Gram-
matikai- ^hrcrsstcllc, mit welcher für einen
Welülchcn eilt Gehalt von 5no fi</ für cincn
Pr!e ttraber von /^00 fl M . M . verbunden ist,
wird der Concurs in W i m , Gratz, Laibach
und Klagenfurt am 16. April d. I . abgehal-
ten werden. — Diejenigen, welche dicse Lch-
rersstellä zu erhalten wünschen, haben sich am
Vortage der Concurs - Prüfung bey der bc-
trcssen'den Gymnasial-Dircction zu melden, und

Stud ien- ,St t -
ten- , Dienstzeugnissen und anderen Behelfen zur

Ausweisung ihrer ganzen frühern Laufbahn oh^
ne Ucbcrspringung eines Zeitraumes belegten,
an dieses Gubcrnium gerichteten Gesuche, zu
übergeben. — Gratz am 19. Jänner 1829.

Ktavt - «no lauvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 2^5. (1) N r . 15^0.
N a ch r i ch t.

Von dcm k. k. Stadt- und Landrechte
in Kram wird bekannt gemacht: Daß es von
der über Einschreiten des Franz Dollnitscher,
vaterlich Franz DoUmtschcr'schm Universaler-
ben, mit Bescheide vom i5 . October 1L28,
Zahl 6565 bewilligten, und auf den 4. März
d. I , angeordneten letzten Feilbietung, der in
die Execution gezogenen Matthäus und Anna
Bartclme'schcn Realitäten, wegen getroffener
Ausgleichung abkomme.

Laibach den 1. März 1629°

Z. 256. (1) Nr . loZä.
E d i c t.

Von dem k. k. S tadt - un'd Landrechte
in Kram wird bekanntgegeben: Eshabcdle I o -
sepha Sauer, verwitwet gewesene Dreo, dt>
lhr durch Bescheid vom 9. December v. I . ,
Nr . 7925, wider die Laibacher SchützcngeseU-
schafl/wegen 5oo fi. bewilligte executive Feil-
lnetung der allhicr in der Vorstadt Pollana,
Nr . 76, liegenden Schicßstätte, sammt An-
und Zugehör bei der ersten am 9. d. M . ge-
haltenen Fcilbictungstagsatzung dahin erwei-
tert, daß die durch durch das berms kundge-
machte frühere Edict, ci^o. m ^.r. 006.^ auf
den 6. April l. I« angeordnete dritte Fcilbie-
tung als die erste vorgenommen, sohin für
die zweite und dritte Feilbictung neuerliche Ter-
mine ausgeschrieben werden mögen. Demnach
werden zu der am 9. December v. I . , Nr .
79^5/ bewilligten exccutivcn Fcilbiewng der
obgcdachten Schießstättc über Einwilligung der
Erecutionsführcrmn, Ioftpha S a m r , die er-
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weigerten drey Termine, und zwar: der erste
auf den 6. Ap r i l , der zweite aufden 11. May
und der dritte aufden i5 . I uny l. I . , Früh
um 10 Uhr vor diesem k. k. Stadt - und Land-
rechte mit dem Anhange bestimmt, daß, wenn
diese Realität weder bei der ersten noch zwei-
ten Feilbietung um den Schatzungsdctrag oder
darüber an Mann gebracht werden könnte,
selbe bei der dritten auch unter dem Schatzungs-
betrage hintangegeben werden würde. Wo übn:
gens den Kauflustigen frey steht/ die kicita-
tionsbedingnisse und die Schätzung sowohl in
der dießgenchtlichen Registratur, als auch bei
dem O,. Wurzbach, als Vertreter der Execu-
tionsführerinn, einzusehen.

Laibach am 17. Februar i M g .

^ " Z 7 1 5 5 5 . " I ö ^ 3^r. 7 6 1 ^
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte m

Krain wird kund gemacht, daß alle Jene, wel-
che auf den Verlaß des am H. November
i929 , zu Slavina im Adelsberger Kreise ver-
storbenen Mathias Kalister, k.' k. Lyceal-Bi-
bliothekar von Laibach, einen Erbsansprnch zu
haben vermeinen, sich bannen einem Jahre,
sechs Wochen und drep Tagen, entweder persön-
lich, oder durch einen Bevollmächtigten so
gewiß bey dieser Abhandlungs - Instanz zu
melden haben, als sonst das Abhandlung»-
geschaft zwischen den Erscheinenden der Ord^
nung nach ausgemacht, und der Verlaß je-
nen der sich Meldenden, denen solcher nach
dem Gesetze gebührt, eingeantwortet werden
würde.

Laibach am g. December 1826.

z. Z. 674. (1) Nr . 2835.
^ d i c t.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte
m Kram wird mittels gegenwärtigen Eöicts
erinnert, daß alle Jene, welche auf den
Verlaß der am z i . Apl, l l. I . hier verstor
denen Iqnazia M e r l , gel>urnen Knschlager,
«inen Erbsansprnch zu h^bcn vermeinen, sich
b>nnen cmem Jahre, secyo Wochen und drey
Tagen entweder rersönlich, rdcr durch cmen
gchörlg Beoollmachriglen 0̂ gewiß bei dieser
Abyandlungemstani zu melden haben, als
wldrlgens das Abhandlungs^fschafc zwischen
den El.fchemenden dcr Ordnung nach ausge-
macht , und der Vei-lch Jenen der sich Mel-
denden , denen solcher nach d^m G lehe ge-
buhre l , emgealNwmict werden würde.

L«'bach am 27. M>w l8 28

Z ' 2Z.^ (2) Ätr. l^^Ü.
Von d.m k. f, Bicldl- und Lal,drechle

in Krain wird anmit bekannt gemacht: E i
sey über das Gesuch der Herrschaft Eastua und
der drey Eolleglal-Capltel von Castua, Mo-
chienizze und Veprlnaz, dann der Abtey S t .
Jacob, in die Ausfertigung der Amortlsatwns-
Editte, rücksichtllch des angeblich m Verlust
gerathenen Interimsscheines des k. k. Kre»s«
amteS Abelsberg, ääo. 16. November 1809 über
nachtiehendeüI. i3c>g geleistete Darlehen, a ls :
3ul5Art. N r . 43o, Herrschaft Eastua pi-o äomi-
niol»!i m,c Zl)5 st. 27 2^4 kr.; snl, Ar i . 3tr.
/5Z1, Eaottel zu Moschlenizze pro äomunl-ÄU
mtt ,g st. I 5 j^ kr.; 5,1!̂ . Art . N r . / ^ ,
Eapltcl zu Vcftclnaz r̂c> siomnnoali mtt i i ss .
55 kr.; 8nl> Art. Nr . ^3Z, Eapicel zu Eastua
^l'O 6^ininl«üll Z7 ft. 52 I^4 kr.; 5,il> Ar t .
^ r . ^ ) / ^ , Abtey S t . Jacob pro i-<i5N< l̂i
53 fi 52 HH kr̂  Zusammen 497 st. i l Zj^ kr.
gewllllg^t worden.

Es haben demnach alle Jene, welche auf
gedachten Ilitenwsschcm aus was lwmcr für
e«nem Rcchcsgrunde Ansprüche machen zu k<5n»
nen vermeinen, selbe bmnen der gesetzlichen
Frlst von einem Jahre, sechs Wochen und
drey Tagen,, vor diesem k. k. «Viadt- unv
Landrechte so gewiß anzumelden und anhän-
gig zu machen, als un Widrigen auf wette«
reS Anlangen der heutigen Butsteller der oh»
gedachte Inlerimsschem nach Verlauf 0»ese»
g.esihltchen Fnft für getödicr, kraft- und Wlr-
kungbtos erklart werden wlrd^

Lalbach am ^3. Februar lg29-

Z. 220. (3> N r . 927.
Von dem k. k. Stadt - und ?andrechte

in Krain^ wird dem unwissend wo befindlichen
Anton Zcchner, gewesenen Pupillen des v^r-
bestandenen Laibacher Civil - Iustizmagistratts
hiemit erinnert, daß er um Ueberkommung der
am 10. May 179^ für rhn depositirten zwey
öffentlichen Fondsobligattonen, als.- Aerar-
Nr. 272,, äclo. 1. August 1782, a ^ o!c>
pr. 100 ft./ und krainer. Aerar-Nr. 3 i52,
ääo. 1, May 179^/ a /; ojl>, pr. 170 ft.,
binnen einem Jahre, sechs Wochen und drcy
Tagen, bei diesem Genchte so gewiß anzulan-
gen habe, als widrigens nach Verlauf dieser
Zeit die besagten Obligationen für ^cin« er-
klart, und aä «Imerölla übergeben werden
würden.

Laibach am 16. Februar 1829.

Z. 2Z5. s2) ^ Nr . 2^3»
Von dem k. k. Stadt - und Land'?chle

in Kram w>rd bekannt gemacht: ss sey von
dichm Gcrlchte auf Ansuchen des Leopold I r o ,
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renteich, durch Or. Eberl, Curator der Georg
Gärtnerischen unbekannten Erben, wegen aus
dem Urtheile, cl«!o. 23. September »826 noch
schuldigen 25/ fi 26 kr. Eonu. Münze, m
dle öffentliche Versteigerung des den Exeqmr,
ten gehörigen, auf 2,5 ft. 22 kr. geschätzten
Schnndwerkzeuge, gewlll'get, und hiezu drey
Termine, und zwar auf den 9. und 2Z. Fe-
bruar, und 9. März 3829, jedesmal von 9
b»s ,2 Uhr Vormittags, und von Z bis 6 Uhr
Nachmittags in dem Hause Nr . 5 2 , m der
Gradlscha e Vurltadc, um 10 Uhr Vormittags
vor diesem k. k. Kiadt - und tzandrechtc mit dem
Beisätze vesinnmi worden, daß, wenn diese Fahr-
liî se wcder be> der srsten noch zwcltcn Feilble-
tungscagsatzung um den Schatzungsbetrag oder
darüber an Mann gebracht werden könnten,
selbe bc» der dritten auch unter dem Gchayungs-
bctragc hmtangegeben weiden würden.

LlNback am 25. Februar i82y.
A n m e r k u n g . Bel der ersten und zwei-

ten Fe'lbttiung ist kein Kauftustlger er?
schienen.

I . 2»9. (5> N r . ,208.
Von 0em k. k. S tadt - und Landrechte

in Kram w>rd bekannt gemacht: Es sey von
dufem Gerichte m d»e öffentliche Fellblttung
der zur Joseph Pcschkafchen Concursmasse ge-
hörigen zwe:1elhaften und als unemdrmgUch
angegebenen Actluforderungcn bcretts unterm
z«. November 1628, Zahl 7 )0 ) gewllltget
worden^ und da bey der srflen am »5. De-
cember 182g abgehaltenen Tagfayung kem An«
bol gemacht wurde, so »ss nunmehr die zwey;
3e Fellbletungstagfatzungauf den 16. Februar
und die dritte auf den 2. März I. I . , je-
desmal um 1« Uhr Vormittags vor diesem
Genchte mit dem Bevsatzc beAmmr worden,
daß, wenn die gedachten Actwforderungen
bey der zweyten Feilbietung um den Nomi-
nalbetrag oder darüber nicht an Mann gebracht
werden sollten, selche bey der dntcen Tag-
satzung um jeden Anbot werden hmlang-gc,
lien werden.

Die ilcitationsbedingnisse so wie die
zu veräußernden Forderungen können in der
dleßgenchtllchen Registratur und bey den E.
M . Verwalter, Heinrich Qum; ler , bey wel-
chem auch dle auf d,e in deö Frage stehenden
Forderungen B?«,ug habenden Vchrifttn sich
befinden, eingesehen, und auch Abschriften da?
»'N erhoben werden.

Taibach am 2 , . Februar 1829.
A n m e r k u n g « Bey der zweyten Ieilbictung

hat si^ seln Kauftustlgn gemeldet.

Z. 2I9. (1)
C o n c u r s - Ausschre ibung .

Bei der hiesigen k. k. Haupt-C'/pcdition
fahrender Posten ist eine unentgcldliche Prac-
ticantcn-Stclle in Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche sich darum in Com-
petenz setzen wollen, haben ihre gehörig drcu-
mentirtcn Gesuche binnen vier Wochen an
diese Hauptexpedition zu überrclchcn.

Laibach am 26. Februar 1829.

vermischte ^erlantharungen.
Z. 2^2. ( ,) »ä In8t. N i . 1693.

F k i l b i e t u n g s - E d i c t .
Vom Beznksgerichte der Herrschaft Freu-

denthal wird hiemn kund gemacht: Es habe
in der Exccutlonssache des Gregor Ma r l i n -
scheg, als Eesslonar des Joseph Gadroufcheg,
wider Ursula Thomin»^ in Wutta;r.ova, we-
yen schuldigen 25o fl c. 8. e., m Folge Zuc
fchrlft des hochlöbllchen k. k. S t a d t - und Land-
rechtes zu Lalbach, 6äo. 2Z. , Ech. 22. De-
cember 1828, z. Z. 7979, zur Vornahme
der m»t dem Bescheide vom i3 . December l. I .
bewilligten executlven Feilbietung der dem Exe-
qulNen gehörigen, unter Haus-Zahl 26 zu
Wutlawoya Uegenden , der H«rrschaft G,lUch-
gratz, 5nb Rcct. N r . 222 dienstbaren Hübe,
drey Tagsatzungen, und zwar: die erste auf
den 23. März , 28. April und Zo. May k. I . ,
jedesmal von 9 bis ,2 Uh r , im Orte Wut«
tllmova m,t dem Anhange anberaumt, daß,
wenn die feilgebotene Realität bei der erste»
oder zweiten FeUbletung nicht wenigstens um
oder über den Schatzungswerth von ^17 st.
E. M . veräußert werden wüte, selbe bei der
dritten Tagsayung auch unter demselben hin:-
angegeben werden würde.

Wovon alle Kaufiustlgen und insbesonde-
re die Tabulargläudlger zur Verwahrung ch-
rer Recht? mtt dem Anhange vorgeladen werden,
daß von derch'er erlegenden Ncttationsbedinynls-
sin und dem ^chätzungs « Protokolle täglich 5>n,
flchl und Abschrift aenommen werden kann.

Bezirks-Gericht Freudenthal am 29. De-
cember ,628.

,. Z. i iöü. " Nr. ,767.
A m o r t i s a t i o n s » E d i c t .

Von dem l. l . NezirlSgetichte zu La',bach
wird hie mil dcfann't gemacht, daß oNe Jene,
welcke aus ^em zwischen ssraliz Klcmenzbich und
derMasqarsska, aedornenFuidisto^uritermLZ.IaU'
«icr 1762 ftefchlsssencn, ̂ nd am 24. Iul« '6 ,» ,
hinsichtlich ,00 Kronen ouf die in Unte/schifchta
iieqcnde, ter D. Ü). R. Oommenda öaibach,
z^b. Uld. Nr. 6a zinsbaie halhe Kaujlechtkhube,



:53
intabulitten, vorgeblich in Verlust gerathenen
Heirathsbriefe, aus was immer für einem Rechts-
tttel einen Anspruch zu machen gedenken, oder
hierauf ein Recht zu haben glauben, ihre ver«
meintlichen Rechte oder Ansprüche binnen ei»
nem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, so
gewiß vor diesem Gerichte anzumelden und gel>
tend zu machen haben, als im Widrigen der oban»
gefühlte Ohevertrag mit dem darauf befindlichen
Intabulations-Certificate als nuN, nichtig und
wirkungslos erklärt werden würde.

K. K. Bezirks . Gericht zu Laibach am 16.
September 182L.

^ 223. (3)
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neu-
deg wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Herrn Leopold Sumlc r , wider An-
ton Drobne von Pralesie, ln d<e executive
Feilbietung der, dem Letztern gehörigen, der
Pfarrgult Scharfenberg, »lid Rect. N r . i 3
dienstbaren, wegen schuldigen i58 fi. M . Vt.
Interessen, Klags - und Gcrtchisunkosten
mtt gerichtlichem Pfande belegten/ auf 177ft.
Ha kr. gerichtlich geschätzten ganzen Kaufrcchcs«
hübe, dann der auf 62 ft. ^0 kr. geschätzten
Fahrnisse, als: Horn» und Borstenvieh, Ge-
treide, Wuthschaftszeug, Vlchfulter, Haus-
einnchtung, gcwllllger, und zur Versteigerung
der Fährnisse der 2ss. März, 9. und 3o. AprU
l. I . , zur Fellbietung der Hubrealnat aber
der 27. M ä r ; , 3 i . Apr,l und 4. Iuny l. I . ,
jedesmal um y Uhr Früh im Wohnorte dcö
Executen Mit dem Bepsaße anberaumt worden,
daß, wenn dle gepfändeten Fährnisse so wie
die Realität selbst, weder bey der ersten noch
zweyten Fnlbietunq um den Scbätzungswenh
oder darüber an Mann gebrach: werden wll-
ten , solche bey der dritten Versteigerung auch
unter der Schätzung hmtangcgeben werden
würdcn.

Vereintes Bezirks-Gericht Neudeg den
10. Februar 1629.

Z. 225. (3) E i d c t.
Vereintes Bezirks-Gericht Neudeg macht

kund, daß alle Jene, welche auf den Verlaß
des zu Maußthall verstorbenen Häusler, An-
ton Fakln, aus was immer für einem Recht5-
grunde Ansprüche zu machen gedenken, haben
d:ese bey der auf den 21. März d. I . , Vor-
mittags bei diesem Bezirks'Gerichte anberaum-
ten Tagsatzung so gewiß darzuthun und gel-
tend zu machen, widrigens sie die Folgen des
§. 3 iä b. G. B. sich selbst zuzuschreiben ha-
ben werden.

Vereintes Bezirks-Gericht Neudeg am
»7. Februar 1829.

Z. 224. (3)
E d » c t.

Von dem vereinten Bezirks-Gerichte Neu-
deg wird bekannt gemacht: daß alle Jene,
welche auf den Verlaß des zu Moraitsch »!»
inlo5lat0 verstorbenen Jacob Werschao, einen
rechtlichen Anspruch zu machen gedenken, bet
de-r auf den 20. März d. I - , Vormittags
um 9 Uhr bei diesem Bezirksgerichte anbe-
raumten Tagsatzung darthun sollen, widrigens
sie sich die Folgen des §. 8 , / „ b. G. B. selbst
zuzuschreiben haben werben.

Vereintes Bezirks - Gericht Neudeg am
17. Februar 1829.

Z T ^ i / . (3) N r . i , l 7.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Senosetsch wird
hiemit bekannt gemacht: Man habe über das
Gesuch des Johann Alexander von Caöle, wl«
der Helena Mejak von Genosetsch, wegcn
schuldigen 26 st. 3c) kr. 5. 8. c , m d>e öf-
fenlllche Verstelgerung des gegnerischen, zu
Scnosetsch, Ä>l!> Eonsc. Nr . i ^ l , an der Eom-
merzialstrasse liegenden, gerichtlich auf ^5^ st.
E. M . geschähen Hauscs sammt An« und
Zugehör gewUl,get, .und es wcrdcn zur Vor-
nähme dle Termine auf den 16. M ä r z , 21 .
Aprll und 2 i . May d. I . , jedesmal Vor-
mitlags um y Uhr in der hlerortigen Ge-
»'ich:Ska»izley mlt dem Beysatze bestimmt, daß,
wenn dieses m die 3recunon gezogene Haus
lnchr bei der ersten oder zweyten Feilbietung
um den Schätzungswerts oder darüber an
Mann gebracht werden könnte, dasselbe bn der
dritten auch darunter hmtangegcben werden
würde. Wovon die Licllationelustlgen, und
insbesondere die Tabularglaubigcr mit dem
Bemerken gesetzt werden, daß es denselben
frey stehet, die Schätzung als auch d>e Be-
dmgnissc in dieser Amtskanzley zu den ge-
wöhnlichen Amtsssunden emzuschcn.

Bezu-ks- Gericht Senosetsch den 4. Fe-
bruar 182g.

ZV 2 ^ . "(ZV ^
Es wird bekannt gegeben, daß bey der

Bezirksob'rigkelt HaaßberZ der Dienst emes
Gerichtsdleners erledigt seye, und sich daher
diejenigen Individuen, welche solchen zu über-
kommen wünschen, und die dazu erforderlichen
Eigenschaften besitzen., zugleich ahcr Lesens untz
Schreibens kündig sind, dieserwegen bis i 5 .
März d. I . schriftlich und portofrey an selbe
zu verwenden haben.

-Bezirks-Obrigkeit Haasbecg am 16. Fe-
bruar 182g.



Anhang Mr Naibacher Leitung.

^ remven - Anzeige.
Eingekommen den 19. F e b r u a r 1829.

Hr Stephan Gcoeg Basaca, Handelsmann,
Hon Triest nach Bukarest. — Hr. Siodor Georg Pa^

. : . , Handelsmann, von Triest nach Hermannstadt.
1^. Hr Carl Michaelis, Handelsmann, von Essek
nach Triest- — Hr- Joseph S tu rm, Großhändler,
von. Gonobitz nach Görz.

Den 2^. Hr. Bardaka Kiriakl Stcrio, Kauf-
mann und türkischer Unterthan, von Wien nach Triest.
— Hr. Johann Freyherr v. Baselli, pensiomrter,
k. k. Gubernial-Nath, von Görz nach Grätz. —
Hr. Carliste Robert Wil l iams, Güterbesitzer, von
Wien nach Trieft» . ^ ^

Den 22. Hr. Joseph Pepper! und Hr. Wen-
zel Knöll, absolvirte Mediciner; beide von Padua.
nach Wien. — Hr. Franz Cornet, k. k. Ta-
back- und Stämpclgefällen-Inspector, und Hr. I o -
hcmn Petwello, Kaufmann, beide von Triest nach
Laibach. — Hr. Joseph Fleischmann, Handelsmann,
von Carlstadt nach Trieft.

Den 2 ^ Hr. Hubert Graf vi. Visconti, Gu-
terbesitzer, von Mailand nach Wien. — Hr. Eduard
Carl Warnek, Portratmahler, von Rom nach Wien.
— Hr. Lorenz Ferra, Zahnarzt, von Wien nach
Triest. — Hr. Anton Goriupp, Handelsmann, von
Triest nach Pettau. — Hr. Franz Xav. Geier, Bau-
meister, von Wien nach Mailand. — Hr. Anton v.
Heldenwerth, k. k. Zollkommissärs von Grätz nach
Triest. — Hr. Bernhard Neustem, Handelsmann?
von Triest nach Wiew.

, Den 25. Hr. Paul Peter Planner, Handlungs-
agent, von Triest nach Wien,

Den 27. Hr. Stephan Dellena, Herrschaftsin-
haber, von Triest nach Reichenbcrg.

Den 28. Hr. Johann Konarovsky, Accessist der
k. k. TabackgeMcn-Nkchnungskcmzlcy in Zara, von
Oratz nach Zara. — Hr. Samuel Ehrcnstamm, Mi t 'n-
Haber der k. k. priv. fein Tuch- und Casimir-Fabrik,
von Trieft nach Wien., — Hr. Johann Frapporti,
k. k. Gubernialrath,- Hr. Friedrich Leo und Hr. Wi l -
liam Drumond, großdritannische Edelleute; alle drey
von Wien nach Tricst. — Hr. Cäsare Sprung, Ac-
ceffist der k. k. Tabackgefällcn-Hofbuchhaltung, von^
Triest nach Wien,

S^ours vonr 25. Februar 1829.
Mittelprels.

Vtaatsschuldverfchreibungen zu5 v . H . sin CM. ) 9? 3 M
detio detto ^u 1 v. H. sw C M . ) 19 ,9)^0

Darl.w'.t Verlos, v. I . ,820 für ioc, ff. (inCM.) 162 1̂2
detlo detto v. I . »821 für iuo ft. (inCM.)i24 i ^

Wlen.Stadt^Banco-Obl. zu 2 1̂2 v-H.j in CM.) 535l6
Obligation. 0er aUqem- uno

Ungar, Hofkammer z« 2 v. H. (in CM.) 42Z^5

(Ärarial) (DomeN.)
Obl!g,ationtnd«i! Stände (C.M.) (E. M.j

v. Osterreich unter und zu3 vH.^ — —
ob der Vnns, vonBöh-lzu « 1/2 v.H. — —
men, Mahren, Schlep zu 2 1/4 v.H. > — —
sifn,Steyermark,Kärn« §U2 v.H.! H2 2̂ 5 —
ten, Krain und Görz zu K Z/'ä vH . f — —

GentraKCasse-Anweismigen. Jährlicher Diöconto Z Ẑ 4 pCc.

Vank« Actien pr« Stück 109^ in Conv° Münze.

U. U^ NottÄZiehnngen<
I n T r ies t am 28° F e b r u a r 1829:

25. Z2. 60. 2. 56.
Die nächsten Ziehungen werden am 11»

und 2k. März 1629 in T r i e s t abgehalten
werden.,

TNasserstanV ves Nnibachssusses am Wegsl
ver gemauerten Canal - Vrücke . bey

geöffneter SchweNwehr:
D e n 2, M ä r z 1829: c, S c h u h , 2 Z o l l , «, I i « .

ober 0 e r Sch le u ß e nb « t . t un zi

3. 2/,6. (1)

Eine parquctirte Wohnung von fünf
Zimmern und Vorsaal vorwärts und rückwärts
von drey Zimmern sammt Küche, Speis-
gcwölbe, Keller, Holzlege und Dachboden, ist
zu vergeben. Das Nähere erfährt man im
Zcitungs -Comptoir«

I m hiesiZew Aeitungs - Oomptow ist zu haben:

l i e d e r f ü r B l i n d e u n d von B l i nden» . Gesammelt und herausgegeben
von I . W . K l e i n , Director des k. k. Blinden-Institutes m Wien . 36 fr .

I . P f e i f f e r , Lyr ische u n d epigrammat ische B a g a t e l l e n .
W i e n 1 8 2 4 . . . . » « « ' ' ' ' ' ' . . . . . . ^ 0 , 5
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vermischte VerlMtbaruttHem
Z. 24«. (R) a ä ^ . ^ r . 995.

V o r r u f u n g s - E d i c t .
Vom Bezirksgerichte zu Freudenthal wird

hiemit dein Igna j O^lasnig, Bbüyer einer zur
löblichen Herrschaft BlllicharaZ, 8ul) Nect. Nr. 4,
eindienenden Zj4 Hubs sammt A n - und Fuge<
hör, bekannt gemacht: Ts habe wiser ihn bey dle«
sem Gerichte Anton Pustaoerch von Wucaineva
durch Herrn Dr. Johann hom^nn uncerin »o. Fu«
ly 162^, Ktage auf,Bezahlung schuldiger 85 st.
42 kr. sammt 4 o^a 'Verzugszinsen angebracht, wor^
über die Tagsayung auf den 2g. May ltt2g. Früh
um 9 Uhr vor diesem Geeichte angeordnet ist.

Das Gericht, dem oerOrt seines Aufenthai'
tes unbekannt, und da er vielleicht aus den t. l .
Orblänoern abwesend ist, hat zu seiner Vertretung
und auf dessen Gefahr und Unkosten den Herrn
Dr . Johann Pasä'ali von L^ibacl) zum Euratoc
bestellt, mit welchem tie angebrachte Rechtssache
nach der für die t. k. Ecbländer bestimmten Oe<
richtsordnung ausgeführt, un) entschieöen werden
wird. Ignaz Halasnlg wird dessen hiemit zu dem
Ende erinnert-, damit er allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder inzwischen dem bestimm-
ten Vertreter seine RechtSbehelfe zukommen zu
lassen oder auch sich selbst einen andern Gach'
waller zu bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt in die rechtlichen ocd«
nun^Zmäßigcn Wege einzuschreiten wissen möge,
die er zu seiner Vertheidigung dienfam finden
lviurde, widrigens er sich die aus seiner Verabsau-
nwng entstehenden Folgen selbst beozumessen ha»
bsn wird.

Bezirks . Gericht Fceudenthal am 3 l . Sep-
tember 1829.

3. 24l. ( l ) i,ä5. Fr. 1646.
Fe l l b i e tu ngs - Edlc t .

Vom Bezirksgerichte zu Freudenihal wird
bekannt gemacht: Es sey über Ansehen der
Frau Anna Wertlttsch uon Veldes, in die exe-
cutwe Versteigerung der dem Matthaus Tho-
mmz von Gaplana gehörigen, zur Herrschaft
Lunsch, slid Nect. Nc. 6 / 6 j l unterthanigen,
gerlchtllch auf i33a ss. geschaiZten Halhhube,'
sammt' A n - und Hugehor, so wie der vcr»
schtedenen Fahrmsse, a ls: Obsea, Kühe,
Schweine, Ziegen, Ttsche, Ketten :c., im
gerichtlich erhobenen Werthe uon 277 fi. 5o kr.,
wegen aus dem Urtheile uom 21. Äpnl 1627
schuldtgey. ic>l)o ft. samnt "Zinsen und llnkö-
sten gewlüiget, und htezu die Ta;sa!)ungen
auf den 2Z. M . N j , 23. Ap^ l und 2) . May
l. I . , jedesmal F«uh> von 9 bis 12 Uhr nn
Orte des Execute« mtt de,n Anhange bestimmt
worden, daß die zu veräußernde Realität s-)
n>:e auH die F,»hrntlfe bei der ersten und zwei-
ten F^ilbittung nur um oder über den'G hä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hmranHezeben werden wlrd.

W o v o n die Kauflustigen mtt dem B e l -
saye hiemlt in dle Kenntmß gesetzt werden,
daß die Llcttationsbedlngnlffe in dieser Ge-
rlchtskanzley eingesehen, und m Abschriften
erhoben werden können.

Bezirksgericht Freudenthal am 29. J ä n -
ner 1829.

Z. »52. 0 ) Nr . 19894628.
E r i n n e r u n g

an d ie E r b e n der A g n e s Hot fchever .
Vom vereinten Bezirksgerichte zu Münten-

dorf wirb denen unbekannt wo befindlichen Er-
ben der Agnes Hotschcver,, mittelst gegenwacti-
gen «Zdictes er innert : Es habe Johann Rode
von S te in , gegen Michael HAtschever, nomine
^ro^iio lit Iilllll-eättm-iu zu Stein, dann gegen
oie noch mehreren, aber undelannt wo befind'
lichen Groen der Agnes Hotschever, auf Herjährt,
und Erloschenerklärung der Ansprüche des Mi«
chael Hoischever, noinin« ^ro^ric» et liaoreäila-
r i o , und der verstorbenen AgneS Hotschever, ei«
gentlicl) derselben bekannren und undetannten E r .
ben, aus dem von M>>iia hotschever, zu Gun«
sten des Michael Hotschever, pr. 600 st., z«
Gunsten der Agnes Hotschever aber pr. boost,,
zusammen pr. i l u a st. L. W . ausgestessten
Schuloschsins, 6clo. i5 . October ,766 , inti,du^
lato 10. August 17,9^, dann auf Null« und
Nlchcigerklärung dieses Schuldscheines und darauf
beftnoliche», Grundbuchs« Eertisicates und Gxta«
bu'ation oesselden v^n dem zu S t e i n , »ud
Eonsc. Nr . 7 5 j y , gelegenen, der l. f. Stadt
S^e ln , «nb R^ct. 3lc. 74 , dienstbaren hause,
sammc A n ' und ZuHehö>, und oen dazu ^chori.»
gen Waldqemeinantheilen ?lciu5c1ll»e^ , ' lazwFa-
ra und Hottszlc», und von .>euen vor bvcsem ht>use
gelegenen, dem Staotkammeramte S t e i n , «ub
Rect. Nr. t ,2, 65 und 63 dienstbaren.Plätzen/
eine förmliche Klage angebracht und um gersch«
te richterliche Hilfe gebnen.

D^s Gericht, dem der Ort des Aufenthaltes
der, ausser oem Michael hotschever, alNällig
exlstirenÄeti mehreren Orben der Agnes hocfchc«
ver, unbekannt is t , und da dieselben vielleicht
aus oen.l t°. l . Grblandcn abwesend sind, hat zu
ihrer Vr l t retung und auf ihre Gefahr und ,
Unkosten den Herrn Dr . MathiaS Burger , Hof«
und Oerichtsadvocaten zu Laibach/ als Eurator,. be,
stellet, mit welchem die angebrachte Rechtssache«
worüber die Tagsayung zur Verhandlung münd-
licher Noth durften auf den 21. Mao o. I . , Vor-
mittags um 9 Uhr vor diesem Bezicksgerich^ts
anberaumet worden ist, nach oec für dte t- ?..
OrUa-'den bestimmten Gerichcöoronung auZge-
führet und entschieden weroen wird.

Die unbekannten Erben der A.;nes hotschü'
ver, werden oessen durch diese öffentliche Aus-
schcift zu dem Envc erinnert, daß sie allenfalls
zu rechter Feit selbst ersveinen, oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter ihre Rcchtsbehelfe an
Handen lassen, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte nam«
haft zu machen, und überhaupt in bie rechtlichen

(3' Intelligenz«Blatt Nr. 27. 0. 3. März 1629.)
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Ordnungsmäßigen' Wege einzuscbretten wissen
mögen, dieselbe zu ihrer Vercbeid.gung diensam
finden würden, massen sie sich d'e aus ch^er
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst beyzu-

^ M ^ f ^ , ^u^.^9^^
z 3 iillZ"^t) Nr- il28.

Vom Bezirksgerichte Thurn am Part wlrll»
in Folge Eiled.gung des von Anton Peternel
uon R a n n , Vormunde der minderjährigen
Katharina Moraoetz, unterm l i . d. M , Zahl
i i 2 ä , eingelegten Gesuches, des schon vor
emem Zeitraume von 3o Jahren in Abwe-
senheit gekommenen Franz Holzapfel, Halb-
bruder der Letztern, mit dem Beysatze vorge-
laden, daß er, wenn er binnen einem Jahre
mcht erschemt, noch sonst dleses Gericht, oder
den für ihn aufgestellten Curator , Herrn
Nicolaus Lukanitsch zu Gurgfeld, m die Kennt-
niß semes Lebens setzen sollte, für todt er-
klart/ und sein Vermögen, und insbesondere
tzer an ihn lautende, ,m hiesigen Depositcnam-
te einliegende Schuldschein, ääu. Großvorf
6. August l8o6/ semen hierorts bekannten,
oder sonst sich legitimirenden Erben oder Ces-
fionaren üder vorausgegangene Verhandlung
rmgeantwortet werden würde.

Bez. Gericht Thurn am Hart den i 3 .
September 1828.

Z. 2Z9. (2) Nr. 19874628.
E r i n n e r u n g

an d i e E r b e n des Jacob Klementschitsch.
Vom vereinten Bezirksgerichte zu Münken«

dorf wird den unbekannt rvo befindlichen Grben
des verstorbenen Jacob Klementschitsch von Mün>
tendorf, mittelst gegenwärtigen Gdictes erinnert:
OK habe gegen sie, Johann Rode von S t e i n ,
c,uf Perjäbrt. und Erloschenelklarung der An«
spräche des verstorbenen Jacob Klementschitfch
und feiner Erden auä dem, von Mar ia Holschc»
ver aus <^tein, an ihn Jacob Klemcnlschitsch, aus,
aesteNten Schuldbriefe, 6äo. 1. December »796,
iiNaliuIa!,« 11. December 1796, pr. 25o ft. L. .Hö./
dann auf Extabulation desselben von Lem zu Stein,
»uk Confc. Nr. ?5jg gelegenen, der l f. Stadt S tc in ,
Lul) Rect. Nk< ?4' dienjibaren Haufe sammt An .
und Fugebör, und den dazu qedorigen Wa!dqe<
meinantheilen kiauzc^n^^, lokla^oi-H und 8od-
t«8!ca, und von denen vor dirjem Hause gelegenen,
dem. Stadtlammeramte S i c i n , sud Rect. Nr .
6 2 , 63 und 66 , dienstbaren Plätzen, eine fölmlv
che Klage an^edrachl,, unV um gerechte cichteuiche
Hilfe gebeten.

Das Gericht, dem der Ot t deö Aufenthal-
tes der gesammten geklagten Glden unbekannt
'st, und da dieselben vielleicht aus den l . k. Erd-
landen abwesend sin0 , Hat zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Unkosten den Herrn Dr .
Mathias Burger, Hof. und Oerichtsadvocaten zu
Lgibach, M Curator bestellet, mit welchem die

angebrachte Rechtssache, wolübel die TaZsatzunH
zur Verhandlung der mündlichen Nothdutwn ̂ f
den 21. Mao d. I . , Vormittags um 9 Uht^ roc
diesem Bezirksgerichte anberaumt rrorden ist, nach
der für die l . k. Erblanden bestimmten Gelichtü«
ordnung ausgeführet und entschieden »melden wird.

Die unbekannten Erben des verstorbenen Ja»
cob Klemcntschiifch werden dessen durcb diese of»
fentliche Ausschriit zu dem Gnde erinnert, damlt
sie allenfalls zu rechter ^>eit selbst erscheinen, oder
inzwischen.dem bestimmten Vertreter ihre Rechts«
behelfe anHanden lassen, oder auch sich selbst einen
andern Sachmalter zu bestellen, und diesem Ge«
lichte namhaft zu machen, und überhaupt w
die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, die sie zu ibrer Vertheidigung dien«
fam finden würden, massen sie sich die aus ihrer
Verabsaumung entstehenden Folgen selbst beyzu.
messen haden werden.

Münkendorf am 19. Februar 1829.

Z. 229. (2) Nr . »ZW.
E r i n n e r u n g

an M a r i a ho tscheve r u n d ih re E r b e n .
Bom vereinten Bezirksgerichte zu Münten»

dorf wno der unbekannt wo befindlichen Mar i a
Hotschever, und chren unbekannten Erben mittelst
gegenwärtigen Odictes erinnert: Es habe Johann
Rode von S t e i n , gegen die unbekannt wo befind»
liche Mar ia Hotschever und ihre unbekannten Er»
den, dann gegen den bekannten Erben Michael
Hotschcver zu Ste in , auf Verjährt ' und Erloschener»
tlälung der Ansprüche der Mar ia Hotsckever und
ihrer Erben aus dem, zwischen Fortunat hotsche-
ver und M a r i a , qebornen Novak, abgeschlossenen
Htirathsbnefc, c!6o. 4. May »77c», intadnlaw
zu Gunsten der Mar ia Hotschever/ geborncn Nö-
vat , od eines Betrages pr. 600 st. L. W . uno
dreyer silberner Gür te l , am 26. I u n y ' 7 7 b ,
dann auf Nul l » und Nichtigerklärung dlefes
Heirathbriefes und darauf befindlichen Grundbuchs«
celtisicatcs uno Gxtadulation desselben von dem zu
E t e i n , su!i» Eonsc. Nr. 7.^9 gelegenen, der l. f.
Stcidt S t e i n , 5ut> Rect. Nr . 74 dienstbaren Hau»
se sammt A n - uno Zuqehör, und den dazu ge«
hiirigen Waldgemeinantheilcn klÄusc^neg, ^ozta-
Ẑc>,Ä uno sutteLlia, um von denen vor diesem
Höuss gelegenen, d>m Stabtkammeramte S ten i ,
«üb Ncct. Nr. 62, 63 und 66 dienstbaren Pläyen.
eine förmliche Klage angebracht und um gerech«
te richterliche Hilfe gebeten.

D i s Gericht, dem der Ort des Aufenthal-
tes der Mar ia Hotscdever und chrec, ausser oem
Mlchael Hslschever aNjä!l,g eMirenden mebre-
ren Erben unbekannt ist, und da dieselben viel-
leicht aus ten k. t. E i landen Abn-esend sind,
hat zu. ihrer Vertcetunq und auf ihre Gefahr und
Unkosten den Herrn Mathias Aurger, Hos. und
Genchlöadvocaten zu Laiback, als Curator be-
siM?t„ m i l welchem die angebrachte Rechtssache,
vorüber die Tagsaßung zu Verhandlung miwdtt '
chec Nothourften auf dem 21. May 0. I . ,
Vormittags um 9 Uhr vor diesem B-zirksgerich.
te anberaumet worden ist, nach der für Ne t- t>
E i landen bestimmten Gerichtsordnung auö^füh»
l N und entschieden werben wus .



i3o

Die Maria hotsHever und ihre unbekannten
Grben werden dessen durck diese öffentliche Aus-
Mrift zu dem Ende erinnert, daß sie allenfalls
zu rechter ^eit selbst erscheinen, oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter ihre Rechtsbehelfe an
Handen lassen, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte nam«.
haft zu machen, und überbauet in die rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mä<
gen, dieselbe zu ibrer Vertheidigung diensam sin»
den würden, massen sie sich die aus ihrer Ver.
absäumung entstehenden Filgcn selbst beyzumcssen
haben werden.

Müntendorf am »9- Februar 1829.

Z . 2 3 i . (2) 1939^628 .
E r i n n e r u n g

an A n t o n u n d J o s e p h M r a k oder
ih re Erben«.

Vom vereinten Bezirks-Gerichte zu Mün-
kendorf wird denen unbekannt wo befindli-
chen Anton und Joseph Mrak oder «hren
gleichfalls unbekannten Erben, mittelst gegen-
wärtigen Edicts ermncrt: Es habe gegen sie^,
Johann Rode von Ste in, auf Erloschenerklä-
rung der Ansprüche des Anton und Joseph
Mrak oder ihrer Erben, aus dem uon Aw
drcas M r a k , an sie Anton und Joseph Mrak
ausgestellten Schuldscheine, ä6c». 5 , in^l>u-
1'aw 6. December 1806, pr. I oo fi. Deut-
scher Währung, dann auf N u l l - und Nich-
tigerklärung dieses Schuldscheines und darauf
besindl«chen Grundbuchs - Certificates und Ex-
Mhulation desselben, von dem zu S t e i n ,
2uk Eonjc. N r . ^bly gelegenen, der landest
fürstlichen Stadt S t e m , 5uk Rect. Nr . 7^
dienstbaren Hause sammt A n - und Zugehör,
U,nZ den dazu gehörigen Waldgemeindanthei?
b3N ?iali3c!HN,(;̂ ) I^z^^nrra und äol^o^a,
nnd vor denen von dlesem Hause gelegen, dem
Stadtkammeramte S t e i n , 5u!» Rect. N r .
E 2 , 65 und 66 dienstbaren Plätzen, eine
förmliche Klage angebracht,, und um gerechte
richterliche Hülfe gebeten.

Das Gericht, dem der Or t des Aufent-
haltes yer Geklagten Anton und Joseph
Mrak oder auch ihrer Erben unbekannt lss,,
Änd da dtcsclbcn vielleicht aus den k. k. Erb-
landen abwese.no sind, hat zu ihrer Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Unkosten den
Herrn l)r. Mathias Burger, Hof- und Ge«
inchtsadvocaten zu Laibach, als Curator be«
slellt, mit welchem die angebrachte Rechtssa«
che, worüber d«e Tagsatzung zur Verhand-
lung der mündlichen Nothdürften auf den 21-
May d. I . , Vormittags um 9 Uhr uor die-
sem Bezirksgerichte anberaumt worden ist, nach
der für die k. k. Erblanden bestimmten Ge«
richtsordnung ausgeführt und entschieden wer-
den wird.

Die Geklagten Anton und Joseph Mrak
oder ihre Erben, werden dessen durch diese öffent-
liche Ausschnft zu dem Ende erinnert, damit
sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Vertreter ih-
re Nechtsbehclfe an Handen lassen, oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestel-
len und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt in die rechtlichen ordnungsmä-
ßigen Wege einzuschreiten w,ffcn mögen, die
selbe zu ihrer Vertheidigung dicnsam finden
würden, maßen sie sich die aus ihrer Verab«
säumung entstehenden Folgen selbst beizumes"
sen haben werden«

Münkenborf am i g . Februar 1829.

Z.227. (3) ^ V i V t l " " "
Von dem vereinten Bezirks- Gerichte

Neudeg werden alle Jene, welche auf den
Verlaß des zu Zwible verstorbenen Franz,
Srermolle, aus was ,mmer für einem Rechts-
grunde einen Anspruch zu stellen berechtiget
zu seyn glauben, hiermit aufgefordert, i h n
Ansprüche bey der auf den 9. März d. I . ,
Vormittags um g Uhr vor diesem Bezirks«
gerichte angeordneten Tagsatzung um so ge-
wisser anzumelden und zu liquidnen, wi-
drigens Iedcrdle Folgen des tz. 3,4 b. G. N°,
sich selbst zuzuschreiben haben wird.

Weremteb Bezirks - Gericht Neudeg den
17. Februar 1829«

Z. 226. (Z> "̂  '
E d i c t̂ .

Alle Jene, welche auf den Verlaß tzes
am 26. August i326> zu Ostroschnig ver-
storbenen Michael Widmar , aus was immer
für emem Rechtsgrunde einen Anspruch zu
stellen vermeinen, werden hiemit aufgefor-
dert, ihre Ansprüche bey der auf dcn 9.
März d. I . , Vormittags um 9 Uhr ange-
ordneten Tagsatzung, b?y Vermeidung der
Folgen des §. 814, b. G . B» , rechtskräftig
geltend zu machen.

Bezirks-Gericht Neudeg den 17. Febru-
ar 1829.
3. 2 l8 . (3) ,

G r o ß e W e i n 0 evau ß eru ng .
Bey der Herrschast Thurmsch nächst Pt t -

lau m Unterfteyer, werden am 23. (drey und
zwanzigsten) März d. ^ I . , 1^0 Gtart in El-

^enbauwcine der vorzüglichsten Gebirge von
dcn Jahren 1826, 1627 und 1828, gcgey
gleich bare Bezahlung im Licitationswege
veräußert werden, wozu Kaufsliebhaber zu
erscheinen vorgeladen werden.

Herrschaft Thurmsch bey Pettau in Un-
tcrsteper d/en 20. Fchrusr z62g<


